
i24 $on einem cjufettSBörfraae,
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fremben Torfen ein 2infe(jn 51t ge6en. SSJarum fantt
fließt ^cf) banfe 3f)nen für alle mir er;

rotefene ¿pöfTtd)feit, an tfatt, baß ich fronjoftfcf)
bentfeb erff fagen folf: %d) banfernen für alle mir
ermtefene Complaifance. 3^ tr&amp;gt;ünfd&amp;gt;fe, baß maTt
bieö wohl beherzigte, unb einmal anßenge, zur (?hre ber
beutfeßen 0pracße, biefe ndrrifcße franzoßfcßibeutfiße 2(rt
ZU rebeu, au^umer^en.

 f 3-

03 gehört eben nießt biel ba^n, ßrß einen guten,
anjidnbigen unb betulichen Vortrag anzugewoßnen. 0tn
aufmerffamec Beßrer wirb bep feinen 0cßulerinnen bie?
fen 0nbjjwecf teid)f erlangen, wenn er fte halb anfangs
lieb ¿u einem regelmäßigen iefen an^alf; woben wir bes
reifö ($(j*I- *•) baö nothigfie aßgehanbelt haßen,
(Durd) ba3 ¿efen felbfi berbeftert man merflid) feine
Sprache; man wirb attfmerffam auf bie QSorfe, unb
lernet bie gemeinen unb niebrigen bon ben anßdnbigen
©orten ¿u unterfeßeiben, unb gewönnet fteß naeß unb
nad) an, eine folcßc 0pracße ju reben, wie fte unter ¿eu*
ten bon guter 0r$ie§ung unb 0itfen gerebet wirb.

§. 4,
$)ian halt insgemein bafur, baß baS

fctglernen eine gute $3ephulfe ¿ur 23erbe(ferung be3
munblicßen Vortrages wäre. Jfcß roitt e3 nieß* ganz*
ließ berwerfen; allein icß halte hoch biefeS Mittel meßt
für fteßer genug. Zieles auöwenbig ju lernen iff eine
wahre 0frapaje für junge $bpfe, unb madtt ihnen bie
©iffenfd;aft, bie ße erlernen follen, bep guter geit *um


